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Nachrichten- und Mitteilungsblatt des Stadtteils Hassel 

 Ausgabe 208 Donnerstag,  21. Januar 2010 10. Jahrgang  
 

Pfarrerin Doris Agne verlässt Hassel 

Ortsvorsteher Markus Derschang überreicht der scheidenden Pfarrerin Doris Agne zur Erinnerung an ihre 
zwölfjährige Wirkungsstätte ein Gemälde mit Ansichten von Hassel. 
 

In einem feierlichen Gottesdienst wurde am vor-
letzten Sonntag Pfarrerin Doris Agne verabschiedet. 
Sie verlässt die evangelische Kirchengemeinde Has-
sel mit den Kirchengemeinden Rohrbach, Nieder-
würzbach, Oberwürzbach und Seelbach nach nun-

mehr fast 12-jähriger Dienstzeit und wird in Ram-
stein-Miesenbach die dortige evangelische Kirchen-
gemeinde übernehmen.  

Der feierliche Gottesdienst wurde musikalisch 
gestaltet vom evangelischen Kirchenchor der beiden 
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Gemeinden Hassel und Rohrbach sowie dem evan-
gelischen Posaunenchor Kirkel. Dekan Fritz Höhn 
übernahm nach der Predigt von Pfarrerin Doris Agne 
die Verabschiedung und wünschte ihr trotz aller 
Wehmut, ihre Gemeinde zu verlassen, alles Gute und 
Gottes Segen für ihren neuen Wirkungskreis. Im 
Anschluss an den Gottesdienst waren alle Gottes-
dienstbesucher zu einem Umtrunk in die evange-
lische Begegnungsstätte eingeladen. Der Vorsitzende 
des Presbyteriums der evangelischen Kirchengemein-
de in Hassel, Dr. Wolfgang Frings, zog eine kurze 
Bilanz der Wirkspuren von Doris Agne. So rief sie z. B. 
ökumenische Begegnungen wie die lebendigen Ad-
ventsfenster ins Leben, sie bildete drei Vikare in 
Hassel aus, konnte neben dem 100-jährigen Bestehen 
der evangelischen Kirche Hassel zahlreiche andere 
Jubiläen und Feste feiern. Auch der neue Taufstein 
fällt in ihre Amtszeit, ebenso wie der Umbau der 
Kindertagesstätte und der Jugendraum. Frings beton-
te aber auch, dass bei allen Fremdaktivitäten, die 
einen Pfarrer viel Kraft und Zeit kosten, das Seel-
sorgerische bei Frau Agne nie zu kurz kam. Viele 
Gäste aus Politik und Kirche, aber auch aus Hasseler 
Vereinen wünschten ihr für ihren weiteren Weg alles 
Gute und Gottes Segen. Oberbürgermeister Georg 
Jung dankte Doris Agne für die konstruktive Zusam-
menarbeit und bedauerte ihren Weggang als Bürgerin 
der Stadt St. Ingbert. Ortsvorsteher Markus Derschang 
bedankte sich für die jahrelange gute Zusammen-
arbeit auf kommunaler Ebene, dort wo sich eben 
Kirche und Kommune begegnen. Er überreichte 
Doris Agne als Erinnerung ein Bild mit dem Hasseler 
Rathaus sowie den beiden Kirchen. Für den katho-
lischen Pfarrverband St. Ingbert und insbesondere 
namens der Pfarrgemeinde Herz Jesu Hassel be-
dankte sich Pfarrer Arno Vogt ebenfalls für die har-
monische Zusammenarbeit der beiden großen Kir-
chen. Den guten Wünschen für die berufliche und 
auch persönliche Zukunft schlossen sich die Ortsvor-
steher von Rohrbach, Hans Wagner und Niederwürz-
bach, Dieter Klöckner sowie Oberwürzbach, Lydia 
Schaar, ebenso an wie die Pfarrkollegen aus St. Ing-

bert, Rohrbach und Kirkel. Beste Wünsche kamen auch 
von den Presbyterien der drei Kirchengemeinden 
sowie von Hasseler Vereinen und von zahlreichen 
Gemeindemitgliedern, die den Weggang von Doris 
Agne sehr bedauern. Pfarrerin Agne dankte all denen, 
die sie in ihrer bisherigen Zeit als Pfarrerin begleitet 
und unterstützt haben sowie für die lieben Wünsche 
und die schönen Geschenke.  - uw / Fotos D. Wirth - 

Nachdenklich verfolgten Pfarrer Vogt und Ober-
bürgermeister Jung die Verabschiedungsfeier. 

Dr. Frings bedankte sich für das Presbyterium. 
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Feuerwehr .......................................................  112 
Polizei .............................................................  110 
Notarzt/Rettungsleitstelle ...........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ...........  06894/108-0 
Gift-Notruf .......................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ....  06894/9552-400 
 

 
 

 

Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feier-
tagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und Rohr-
bach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

0700/2880 2880 
Augenarzt 
Sa., 23.01.2010: Dr. Simona Moisescu-Binder 
 Saarbrücken, Obertorstraße  1 
  0681/373202 
So., 24.01.2010: Dr. Margret Hauck 
 Dudweiler, Saarbrücker Str. 217 
   06897/764544 
Sa./So., 30./31.1.: Dr. Joachim Kessler 
 Homburg, Talstraße 7 
   06841/2345 
HNO-Arzt 
Sa./So., 23./24.1.: Dr. Marianne Rupp-Classen 
 Homburg, Talstraße 49 
   06841/4833 
Sa./So., 30./31.1.: Dr. André Mippi 
 Neunkirchen, Bahnhofstraße 49 
   06821/22030 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 23./24.1.: Anette Unbehend 
 St. Ingbert, Hauptstraße 84 
   06894/8100 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
samstags: an der Kinderklinik NK-Kohlhof 
   06821/3632299 
sonntags: an der Kinderklinik Uni Homburg 
   06841/1633333 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 23./24.1.: Tierarzt Werner 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 8 
   06894/37638 
Sa../So., 30./31.1.: Tierärztin Biewald 
 Mandelbachtal, Beethovenstr. 42 
   06803/1657 

 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 23.01.2010: Ingobertus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 26 
   06894/92680 
So., 24.01.2010: Rosen-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 17 
   06894/4993 
Sa., 30.01.2010: Rats-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 37 
   06894/4940 
So., 31.01.2010: Ingobertus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 26 
   06894/92680 

 
 

 
 

 

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr  vormittags 8.00 – 12.00 Uhr 
dienstags vormittags geschlossen 
Mo, Di, Mi, Do  nachmittags 14.00 – 16.00 Uhr 
Tel. 06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
Sprechstunde Ortsvorsteher Derschang 
montags  17.00 bis 18.00 Uhr 
Stadtbücherei – Nebenstelle Hassel 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr 
Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae 
Nur nach Vereinbarung    0152-28747541 
Sprechstunde Knappschaftsältester Hauck 
Nur nach Vereinbarung   06894/88 88 96 
 
 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 4 vom 1.1.2007. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für die  
Ausgabe 209 

Mittwoch, 27.01.2010 
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jeden Mittwoch: 
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe in der alten Schul-

turnhalle 
jeden Donnerstag: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 
Freitag,  22. Januar 2010: 

16 – 18 Uhr: Konfirmandengruppe in der evang. 
Begegnungsstätte Hassel 

Sonntag,  24. Januar 2010 
10.30 Uhr: Gottesdienst, Dr. Frings 

Freitag,  29. Januar 2010: 
16 – 18 Uhr: Präparandengruppe in der evang. 

Begegnungsstätte Hassel 
Sonntag,  31. Januar 2010 

10.30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Wirtgen 

Samstag,  23. Januar 2010: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt für Horst 

Hubertus, Hildegard Müller 
Sonntag,  24. Januar 2010: 

10.00 Uhr: Amt für die Pfarrgemeinde 
Dienstag,  26. Januar 2010: 

18.00 Uhr: Eucharistiefeier, Amt für die Ver-
storbenen, die in unserer Pfarrei 
ehrenamtlich tätig waren 

16.00 Uhr: Begegnungsnachmittag der Senioren 
bei Kaffee und Kuchen/Unterkirche 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, 

  51355. 
Freitag,  29. Januar 2010:  

  8.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Samstag,  30. Januar 2010: 

17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Jgd. für Johann Zitt, 

Amt für Jakob u. Maria Abel, Amt f. 
Stefan (Jgd.), Ursula u. Heinz Filipowitz 

Sonntag,  31. Januar 2010: 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrgemeinde 
11.00 Uhr: Krabbelkirche Herz-Jesu Hassel, 

Luisenstraße 18 
Dienstag,  2. Februar 2010: 

18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Kerzenweihe  
anschl. Erteilung des Blasiussegens 

Freitag,  5. Februar 2010: Herz-Jesu-Freitag 
  8.00Uhr: Herz-Jesu-Amt 
 

Neue Öffnungszeiten der Katholischen 
Öffentlichen Bücherei 
Die Bücherei, Blumenstraße 7a ist ab sofort jeden 
2. und 4. Dienstag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr und 
jeden Samstag von 16.00 bis 17.15 Uhr geöffnet. 

Katholischer Kirchenchor Herz-Jesu Hassel 
Der katholische Kirchenchor lädt seine 
Mitglieder und Förderer zur Jahreshaupt-
versammlung am Dienstag, 2. März 2010, 
um 20.00 Uhr ins Pfarrheim ein.  
 

 
 

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 
 

Donnerstag,  21. und  28. Januar 2010: 
19.00 - 20.40 Uhr: Bibelstudium, Buch: Bewahrt 

euch in Gottes Liebe, Kap. 15 
u. 16; Besprechung biblischer 
Themen und fortlaufender Kurs 
im Vermitteln der biblischen 
Botschaft 

Sonntag,  24. und  31. Januar 2010: 
09.30 Uhr - 11.15 Uhr: Biblischer Vortrag: 24.1. Was 

Gottes Herrschaft für uns be-
wirken kann; 31.1. Ist Gott für 
uns eine Realität? Anschließend 
Wachtturm-Bibelstudium: 24.1. 
Unsere brüderliche Liebe ver-
tiefen; 1. Uns als Diener Gottes 
durch gute Umgangsformen aus-
zeichnen. 

Jehova Gott ist das perfekte Vorbild an Liebenswürdig-
keit. Obwohl als Souverän des Universums die höchste 
Persönlichkeit überhaupt, behandelt er Menschen ausge-
sprochen freundlich und respektvoll. Im Gespräch mit 
Abraham wie auch mit Moses verwendete er ein hebräi-
sches Wort, das oft mit „bitte“ übersetzt wird. Machen 
seine Diener einen Fehler, ist Jehova „barmherzig und 
gnädig, langsam zum Zorn und überströmend an lieben-
der Güte und Wahrhaftigkeit“ (Psalm 86 Vers 15). 

Ort:  AW-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 
Do.,  21.01.: ab 14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit 

Heringsessen 
Do.,  04.02.: ab 14.30 Uhr Kaffeenachmittag 
 

Ort: Vereinsheim oberhalb des Sportplatzes 
Fr.,  22.01: ab 20 Uhr Kameradschaftsabend 
Fr.,  12.02: ab 20 Uhr Kameradschaftsabend 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Arbeiterwohlfahrt 
Or tsve re in  Hasse l  

Reservistenkamerad-  
schaft Hassel   
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Gesangverein 1881   
Hassel e. V.   

Generalversammlung 
Der Gesangverein 1881 Hassel lädt alle Mitglie-

der am Sonntag, 31. Januar 2010 um 17.00 Uhr zu 
seiner Generalversammlung in die alte Turnhalle ein. 
Die Tagesordnung ist im Schaukasten einzusehen. 

 
 
 
 
 

Einteilungsversammlung 
Am Freitag, 22. Januar, findet um 19 Uhr die 

Einteilungsversammlung in der Wanderhütte statt. 

Hüttenwandertour 
Mit Wanderführer Volker Dillenkofer findet am 

Sonntag, 7. Februar eine Hüttenwandertour statt. 
Start ist um 10 Uhr an der Altenhofstraße. Zum Ab-
schluss der Hüttenwandertour geht es in die Schopp-
hübelhütte. 

 
 
 
 

 

Allen, die mir halfen, meinen 

80. Geburtstag 
zu verschönern, und mir mit Glück 

wünschen, Blumen und Geschenken eine 
große Freude bereitet haben, sage ich auf 

diesem Wege recht herzlichen Dank. 

Lore Klein 
   Hassel, im Dezember 2009 

 

 
 

 

Kartenvorverkauf für die Kappensitzung 
Am 6. Februar 2010 um 20.11 Uhr findet in der 

Hasseler Eisenberghalle die alljährliche Kappensit-
zung statt. Der Kartenvorverkauf beginnt ab Samstag, 
23.01.2010 von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr in der Orts-
verwaltungsstelle Hassel, und in der darauf folgenden 
Woche zu den allgemeinen Öffnungszeiten der Ver-
waltungsstelle.  - BS - 

Ordenssoirée des KCH 
Der Karnevalclub Hassel lädt alle Mitglieder zu 

seiner diesjährigen Ordenssoirée am Samstag, 23. Ja-
nuar 2010 um 18.00 Uhr in die alte Schulturnhalle 
ein. Nach einem Sektempfang werden Thomas Fries 
und Rudolf Anstadt durch das Programm führen. Sie 
werden die einzelnen Gruppen vorstellen und die 
Orden an sie sowie an befreundete Karnevalsvereine 
überreichen. Der Kuckuckschor wird mit musikali-
schen Einlagen das Programm abrunden. Nach einem 
gemeinsamen Essen, sind alle noch eingeladen, in 
gemütlicher Runde zusammen zu sein. Der Sekt-
empfang sowie das Essen sind frei, die Getränke sind 
über den Ausschank erhältlich. - BS - 

Neuer Ha-Fa-Zu–Pin 2010 
Am 16. Februar ist es wieder soweit, die Arbeits-

gemeinschaft der örtlichen Vereine und der Ortsrat 
Hassel veranstalten den 

HA-FA-ZU 2010. 
Zur Finanzierung des Fastnachtsumzuges werden 

in diesem Jahr Ansteck-Pins mit der Jahreszahl 2010 
zum Preis von 2 Euro verkauft. Diese können Sie ab 
sofort auf der Ortsverwaltungsstelle, Sportheim, Res-
taurant „Waldfriede“ und in der Eisenberghalle er-
werben. 

Es wäre schön, wenn 
Sie davon regen Ge-
brauch machen würden. 
Aufruf an die Mitglieder 
der ARGE Hasseler Ver-
eine: Wie in jedem Jahr 
werden freiwillige Helfer 
gesucht, die 
• vor dem Umzug die Pins an die Besucher ver-

kaufen, 
• vor, während und nach dem Umzug auf dem 

Marktplatz bei der Bewirtung helfen. 
Alle freiwilligen Helfer aus den Vereinen werden 

hiermit gebeten, sich auf der Ortsverwaltungsstelle zu 
melden, mit Zeitangabe, wann sie helfen. - MD - 
 

 

 

   Karnevalclub Hassel 

 

Wander- und Naturfreunde 
Hassel 
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 Neu- und Umbau 
 Sanierungsarbeiten 
 Pflasterarbeiten 

Seit 1896 
Bauunternehmung 

Peter Brengel GmbH 
Auf der Heide  37 

66386 St. Ingbert-Hassel 
 06894/580708 
 06894/570944 
 0171/7796170 

 
 

Verkäufe 
 

Verkaufe neues, ungebrauchtes 
NIKON-Objektiv AF-S DX NIK-
KOR 18-105 mm, f/3,5 – 5,6 VR 
aus Photo-Kit, Neupreis: 240 Euro, VB,  
06894/570719 ab 19 Uhr. 

 

 

Vortrag zum Thema Pubertät 
Am Mittwoch, 3. Februar 2010, findet um 19.00 

Uhr in den Räumen der Geschwister-Scholl-Schule in 
der Bliesaue in Blieskastel der Vortrag „Hilfe – mein 
Kind kommt in die Pubertät!“ statt. Die Diplom-
Sozialpädagogin Petra Leonhardt von der Caritas-
Beratungsstelle St. Ingbert informiert Eltern, Lehrer 
und Interessierte über diese oft als schwierig erlebte 
Phase in der Familie. Darüber hinaus gibt sie Hin-
weise, wie Eltern hilfreich mit ihren Kindern um-
gehen können. Veranstalter des Vortrags sind die 
Geschwister-Scholl-Schule, das Von-der-Leyen-Gym-
nasium, die Schoolworker und das Forum für Er-
ziehung im Saarpfalz-Kreis. 

Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten 
unter der   06842/923760 oder eMail:  info@ers-
blieskastel.de

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

heinrich.my-next-home.de 
Zertifizierter Wertermittler für Immobilien 
(IHK), Erstellung von Wertgutachten  

Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 
Tel. 06894/9748208 oder 0176/24097075 
Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht:  
EFH, MFH, Wohnungen, Grundstücke in 
allen Preisklassen! 

Aktionswochen bei Neckermann! 
Vom 20.01.2010 bis 06.02.2010 haben wir 
eine Auswahl der neuen Damen-, Herren- 
und Kindermode aus dem Frühjahrs- und 
Sommerkatalog für Sie da. 

Bestellannahme Oberhauser (Zitt) 
Obere Kaiserstraße 102, 66386 Rohrbach 

 06894/9490430 
 
 
 

Öffnungszeiten: 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr, 
mittwochs nachmittags geschlossen. 

Pferde kennen lernen und erleben in der 
Reitschule Flotte Hufe 
Engelberthof, St. Ingbert-Hassel 

Wir bieten: 
• Reitunterricht für Anfänger 

und Fortgeschrittene auf 
ausgeglichenen Ponys und 
Großpferden 

• betreute Ferienprogramme 
für Kinder 

• geführte Ausritte 
• Kindergeburtstage 

Pferdebegeisterte Menschen oder auch diejenigen, die 
es werden wollen, sind bei uns herzlich willkommen! 

Rufen Sie uns einfach an: 
Michaela Brauer,  0172-2039737 

www.flotte-hufe.com 

Genießen Sie eine 
Fußpflege bequem 
bei sich zu Hause. 

Neu! Teil- oder 
Ganzkörper-Wellness-Massage 

06894/9490591 
Rosemarie Drobesch 

Wenn die Haus- und Gartenarbeit überhand 
nimmt: Hausverwaltung und -betreuung 

(Rasen mähen, Ferienbetreuung) 
Franz-Josef Berwanger,   0171-9531665 

Wenn Sie Ihren Besuch nicht bei sich zu Hause 
unterbringen können… Wir haben die Lösung: 

Preiswert übernachten im Haus Felix, 
Saarstraße 11, 66386 Hassel,  0171-9531665 
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Auslandseinsätze der Bundeswehr 
Krankenrücktransporte aus dem Ausland 
 

Die Zahl der Auslandseinsätze der Bundeswehr 
nimmt immer mehr zu. Die Gefahr für die im Aus-
land eingesetzten Soldaten wächst, gerade in Afgha-
nistan, wo ein Ende des Einsatzes nicht abzusehen 
ist. Angesichts der steigenden Zahl von Anschlägen 
mit Toten und Verletzten hat die Bundeswehr ein 
ausgefeiltes Logistikkonzept entwickelt, um verletz-
ten Soldaten zu helfen. Wenn Selbst- und Kamera-
denhilfe und die medizinische Betreuung vor Ort 
nicht mehr ausreichen, um die volle Verwendungs-
fähigkeit des Soldaten innerhalb von 12 Tagen wie-
derherzustellen, wird die Behandlung in Deutschland 
fortgesetzt. Dann kommt StratAirMedeVac ins Spiel, 
der Strategische Luftverwundetentransport. Über die-
ses Konzept hat kürzlich der Hauptfeldwebel der Re-
serve Erwin Zemke vom SanZentrum des Fallschirm-
jägerbataillons 263 Zweibrücken im Heim der Reser-
vistenkameradschaft Hassel auf dem Eisenberg einen 
sehr informativen und gut besuchten Vortrag gehal-
ten. 

Zemke weiß, wovon er spricht. Er war schon drei-
mal in Afghanistan, daneben auch in Usbekistan, im 
Kosovo und in Bosnien im Einsatz. Zur Einstimmung 
zeigte er schockierende Fotos von Anschlagsopfern, 
die unter die Haut gingen. „Das MEDEVAC-System 

der Bundeswehr ist weltweit einzigartig“, so Zemke. 
„Im Gegensatz zu den Amerikanern können wir im 
MEDEVAC-Airbus der Luftwaffe Verletzte intensiv 
behandeln.“ Zentrale Planung, Priorisierung und 
Steuerung der Krankenrücktransporte aus dem Aus-
land obliegen dem Sanitätsführungskommando in 
Koblenz. Die im Ausland verletzten bzw. erkrankten 
oder im Einsatz verwundeten Soldaten werden je 
nach Zustand mit Dringend-, Vorrang- oder Routine-
Flügen im Airbus aus Afghanistan via Usbekistan 
und mit Transall-Maschinen vom Balkan nach 
Deutschland ausgeflogen. Es werden keine Kosten 
und Mühen gescheut, um die bestmögliche Versor-
gung der in Einsätzen oder Übungen im Ausland ver-
letzten Soldaten sicherzustellen. „Notfalls wird eine 
Maschine auch nur für einen Soldaten eingesetzt“, 
sagte der Referent. „Bis jetzt haben wir noch jeden 
verletzten Soldaten nach Hause gebracht.“ Nach der 
Landung in Deutschland werden die Verletzten ins 
Bundeswehrzentralkrankenhaus nach Koblenz oder 
in die Bundeswehrkrankenhäuser Ulm, Berlin und 
Hamburg transportiert. Übrigens: Die StratAirMede-
Vac-Maschine fliegt nicht nur verletzte Angehörige 
der Bundeswehr, sondern auf Anforderung auch 
Patienten anderer Nationen. - stj - 

 

Neujahrsempfang im Alten Wasserwerk 
 

Zum 16. Mal hatte der 
CDU-Ortsverband Hassel zu 
einem Neujahrsempfang in 
das Alte Wasserwerk einge-
laden. Der Einladung waren 
wieder zahlreiche Vertreter 
der Vereine, der Wirtschaft, 
der Bundes- und der Feuer-
wehr gefolgt. Auch andere 
Parteien verfolgten die An-
sprachen des CDU-Ortsver-
bandsvorsitzenden Dr. Mi-
chael Rinck und des Ortsvor-
stehers Markus Derschang. 
Hauptredner war an diesem 
Sonntagmorgen der St. Ing-
berter Oberbürgermeister 
Georg Jung. Auch er betonte 
die gute Zusammenarbeit der Hasseler Parteien zum 
Wohle des Ortes. „Hassel gewinnt immer mehr an 
Attraktivität und war im letzten Jahr der einzige 
Stadtteil, der ein Bevölkerungszuwachs zu verzeich-
nen hatte“, so Oberbürgermeister Jung. Mit dazu 
beigetragen haben die Erschließung der beiden neuen 

Baugebiete. Weitere Projekte konnten in 2009 auf 
einen guten Weg gebracht werden. Endlich liegt ein 
Vorbescheid des Ministeriums zum Erhalt des Wild-
geheges vor und die Sanierung der Eisenbergschule 
wurde in Angriff genommen. wir / Foto D. Wirth 
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Kuckuckschor seit Jahren beim Neujahrskonzert 
 

Der Kuckuckschor ist ein gern gehörter Gast beim Neujahrskonzert in der Stadthalle. Foto D. Wirth 
 

Zum 10. Mal fand am 9. Januar 2010 das Neu-
jahrskonzert des MGV „Frohsinn“ St. Ingbert statt. 
Von Anfang an ist dabei der Kuckuckschor ein gern 
gesehener Gast. Unter ihrem Chorleiter Hans-Jürgen 
Spengler zeigten die Sänger wieder einen Ausschnitt 
ihres musikalischen Könnens. Der Konzertabend wur-
de diesmal zu großen Teilen auch von den anderen 
Akteuren dem Chor der Brauerei Becker, dem MGV 

„Frohsinn“ und der Orchestergemeinschaft „Musik ver-
bindet“ Oberwürzbach der italienischen Musik ge-
widmet. Der Kuckuckschor brachte das „Chianti-
Lied“, die Capri-Fischer und „Funiculi, Funicula“ zu 
Gehör. Stargast war an diesem Abend der italienische 
Solist Francesco Formicola aus Süditalien. Zum musi-
kalischen Höhepunkt wurde das gemeinsame Schluss-
lied aller Akteure „Time to say goodbye“. - wir - 

 
Sprayer richten beträchtlichen Schaden durch Graffiti an 
 

Mitte Oktober 2009 stellten Wanderer entsetzt 
fest, dass die Infotafeln des Heimat- und Verkehrs-
vereins Hassel entlang des Fußweges im Wiesental 
durch einen Graffiti-Sprayer besprüht und beschädigt 
sind. Mit großem finanziellem Aufwand von mehre-
ren Tausend Euro hatte der Heimat- und Verkehrs-
verein mit Unterstützung der Jagdgenossenschaft 
Hassel die Infotafeln über die Vogelwelt und die 
Ruhebänke Mitte 2005 errichtet. 

Der Heimat- und Verkehrsverein hat bei der Poli-
zeiinspektion St. Ingbert Strafantrag gegen den Ver-
ursacher gestellt. Schon wenige Tage später konnte 
ein 19-jähriger Tatverdächtiger aus Rentrisch ermit-
telt werden. Wer kann zur weiteren Aufklärung Anga-
ben über den Tathergang und genauen Zeitpunkt ma-

chen? Informationen an den 1. Vorsitzenden Dieter 
Wirth,  06894/570719 oder die Ortsverwaltungsstel-
le Hassel,   06894/51041. wir / Foto D. Wirth 
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